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II- It ~43der Beilagen zu dtm stenographischen Protokollen des Nationalrates 

XJlI. Gesetzgebungsperiode 

R.EPUBLIK ÖSTERREICH 
Der Bundesminister für Verkehr 

Pr.ZI. 5901/5-1-1975 

ANF'HAGEBEANrrWORTUNG 

betreffend die schriftliche Anfrage 
der Abg. Dr. Lanner und Genossen, 
Nr. 2075/J-NR/1975 vom 1975 04 29: 
Ifr'1einungsumfragen der Bundesregierung". 

Ihre Anfrage erlaube ich mir, wie folgt zu beantworten: 

Zur Frage ..l:.. 
Seit dem 1.4.1970 wurden im Bereiche des Bundpsministeriums für 

Verkehr fOlgende Aufträge an Meinlmgsforschungsinstitute erteilt: 

. a), "Die Einstell une; der österreicher zur Geschwindigkei tsbe-· 

schränkungen fUr KFZ's". 

Der Auftrag wurde im Februar 1974 gegeben. 

b) "Stichprobenerhebung über' die Reisege'vTohnhei ten de~ Bevöll<erung 

von Linz (im Rahmen der IIA1~tion 33" - Prospektivstudie über den 

Reiseverkehr zwischen europäischen Ballungszentren). 

Der Auftrag erfolgte im Februar 1974. 

c) Repräsentative Untersuchung über "tvleinungen und Einstellungen 

zur Nachziehung der TelefonEebühr~n". 

tier Auftrag erfolgte im Mai 1974. 

d) lIPsychologische Auswirkungen der /J.1empo lOO-Verordnung" (An­

schlußstudie zu dem vom Bunq,esministerium für \\fissenschaft. und 

Forschung, erteilten Forschungsauftrag "Aus\f.r.irkung von Gesehvrindig-
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keitsbeschränkungen"). 

Gemeinsam mi~ dem Bundesministerium rar Wissenschaft und 

Forschung im Februar 1975 in Auftrag gegeben. 

e) Mehrthemenumfrage über "Einstellung der Österreicher zu Maß­
nahmen des Verlcehrsministeriums li

• 

Der Auftrag erfolgte im April 1975. 

f) Repräsent5.tiverhebung an den \>Jiener Schulen zu dem 'l'hema 

"Schulausflüge tl zur Ermittlung, "lelche r'1otive für den ent­

. sCheidungsbefugten Lehrk5rper bei der Auswahl der Verkehrs­

mittel zur Durchführung von Schulausflügen maßgeblich sind. 

Der Auftrag erfolgte im Mai 1971. 

g) r,1einungsümfrage über die Senio:r'erwr'mäl~igung zur Erhebung des 

Verhaltens der Inhaber von Berechtigungsscheinen (durchschnitt­

lich~ Ausnützung der Berechtigung pro Monat, bevorzugte Reise­

tage, Reisezweck und durchschnittliche Rei8eentfernung). 

Der Auftrag erfolgte im Juli 1971. 

h) . Untersuchung von 5 Nebenbahnen zur Ermittlung der Bedeutung 

der jeweiligen Strecke für den betreffenden Einzugsbereich 

Lmd zur Klärung der Frage, ob und durch welche Maßnahmen eine 

Belebung des Schienenverkehrs und eine Verbesserung derbetriebs-· 

wirtschaftlichen Verhältnisse erwartet werden kann. 

Der Auftrag erfolgte im Jänner 1975. 

i) Drei Untersuchungen betreffend die Erkennbarkeit des aus dem 

Kunstwettbewerb ausgewählten ÖBB-Bildzeichens. 

Diese Aufträge wurden im Frühjahr 1971 erteilt: 
aa) Erkennbarkeitstext des neuen ÖBB-Bildzeichens 

bb) Motivstudiedes neuen ÖBB-Bildzeichens 

ce) Omnibusu~frage betreffend das neue ÖBB-Bildzeichen 

j) Drei Omnibusl-:.mfragen betreffend das ÖBB- Image (im Zusammenhang 

Diese Aufträge erfolgten 1972, 19'13 und 1974. 

2060/AB XIII. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original)2 von 4

www.parlament.gv.at



. ( 

.. 

Zur Frage 2: . -

ad la) Institut für empj.rische Sozialforschung 

ad lb) öster~eichisches Statistisches Zentralamt 
ad 1c) Institut far empirische Sozialforschung 
ad ld) Kuratorium fUr Vex'kehrssi cherhei t 
ad 1e) Institut fUr empirische Sozialforschung 

ad 1f) Institut fUr empirische Sozialforschung 
ad 19) Institut für empirische Sozialforschung 
ad lh) Institut Dr. Fessel 
ad 1i) aal Institut Eisenmenger 

bb) österreich:schesGallup-Institut 
ce) Österreichisches Gallup-Institut 

ad 1j) Jeweils das Usterreische Gallup-Institut 

Zur:.. .. Frage 3: 
ad la ) Der Auftrag wur;de im April 19'14 fertiegestell t. 

Kosten: S 58~OOO,~-
ad 1b) Der Auftragrlurde im August 19'"(11 fertig~estellt. 

Kosten: S 10.000,--
ad 1c) Der Auftrag vlurde im ~Jllni 1974 f'er·tiggestell t • 

Kosten: S 23.200,--
ad 1d) Der 1. Z"lischenbel'icht >'lurde im April 1974, der 2. Zwi.schen~· 

bericht im November 19·74 vorgelegt. Mit der Vorlage des 

Endberichtes wird in Kürze zu rechnen sein. 

Kosten: S 595.000,--
Die Verr'echnung dieses Gesamtbetrages obliegt dem Bu..'1äes­

ministerium für vJissenschaft und Forschung. Der Kostenanteil 
meines Ressorts in der Höhe von S 295.000,-- erfolgt durch 

eine gleichhohe Kreditbindung bei Kap. 65. 
ad 1e) Der Auftrag \lfurde im Mai 1975 fertiggestellt. 

Kosten: S 113.100~--
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ad lf) Das Untersuchungsergebnis wurde im August 1971.vorgelegt. 

Kosten: S 22.000,--
ad 19) Die Untersuchung vlUrde im Oktober 1971 abgeschlossen. 

Kosten: S 28.500,--

ad lh) Der Auftrag lt1u.ft zur Zeit und soll bis 30.9.1975 abge-

schlossen sein. 

Kosten: S 1,740.000,--
ad 1i) aal Der Auftrag wurde im April 1971 fertiggestellt. 

Kosten: S 16.000,--
bb) Der Auftrag Hurde im Mai :1.971 abgeschlossen. 

Kosten: S 20.000,--

ce) Der Auftrag \'furde im lViai/.Juni 1971 fertiggestell t. 

Kosten: S 12.000,--
ad lj) Die Kosten dieser Untersuchungen gingen jeweils zur Hälfte 

zu Lasten der üBB und yon )\1e eann Erickson; der Anteil der 
"BB . o _. betrug J.!TI 

Mai/Juni 1972: S 12.000,-­

Mai/.Tuni 19T3: S 15.000 >--

.Juli 1974: S 18.000,--

Etuftr.?Gssumme pro Inst:Ltut (l~Q __ - 1975): 

Institut Dr. Fessel •••....•.•..••••.••.•••••• 

Ins ti tu t für empiri sehe So zialforschung ••...• 

Institut Eis.enmenger .•• _ •••••.•••••••••.••.•• 

Kuratorium für Verkehrssicherheit .••••••••••• 
österreichisehes Gallup-I~stitut ••• _ ••••••••• 

österreichisches Statistisches Zentralamt ••••• 

Wien, 1975 06 23 
Der Bu.nd~smlnister: 
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(Ervdn Lanc) 

S 1, 71tQ. 000,"'-

S 244.800, .--
c: ..., 16.000;--
~. 

t:.;) 295.000,--

S r(7. 000 s •• -

S 10.000,--
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